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Trotz des etwas holprigen Starts verlief die Saison 2018/2019 im Großen und Ganzen 
reibungslos. Zwar musste das eine oder andere Spiel kampflos oder beinahe kampflos 
abgegeben werden, bei den Abschlusstabellen spielte dies aber nur eine untergeordnete 
Rolle. 

Nicht schön fand ich, dass am Tag der Relegation/der Regionsmeisterschaften von 7 
möglichen Spielen nur 2 durchgeführt wurden. Die Solidarität mit dem durchführenden 
Verein hätte sicher größer sein können. 

Einige Baustellen blieben allerdings erhalten: 

Ein Kadertraining an der oberen Nahe ist leider nicht zu realisieren. Auch die untere Nahe 
musste den Betrieb einstellen. Der Trainer konnte es zeitlich nicht mehr einrichten und ein 
Nachfolger konnte noch nicht gefunden werde. Die Suche läuft aber. 

Die vakanten Positionen im Regionsvorstand konnten nicht besetzt werden. Auch beim 
Ersatz für die beiden Michaels (Jugendwart/Ressortleiter Jugendförderung), welche ja 
schon länger abdanken wollen, dankenswerterweise aber ihre Arbeit weiter machten, war 
die Suche bisher leider erfolglos. 

Ihnen, aber auch den übrigen Mitstreitern, danke ich hier ganz herzlich für ihre engagierte 
Arbeit. 

Wie ich mich auch bei Euch Allen, die Ihr Euch in Euren Vereinen in verschiedenen 
Positionen einbringt, sehr bedanke. 

Auf Verbandsebene kommen die Gespräche mit Rheinhessen einer positiven Einigung 
immer näher. Am 26. Oktober ist ein außerordentlicher Verbandstag geplant, bei dem über 
die Fusion abgestimmt werden soll. Unsere Region darf dafür 10 Delegierte abstellen. 
Diese werden am Regionstag gewählt und ich hoffe, auch gefunden. Es sollte doch ein 
Ansporn sein, an solch einem Historischen Tag teilzunehmen. 

Meistern, Pokalsiegern, weiteren Aufsteigern und erfolgreichen Einzelkämpfern der 
vergangenen Saison gratuliere ich herzlich zu ihren Erfolgen. 

Am 14. Juni hoffe ich möglichst viele Vereinsvertreter zum Regionstag und zum Jugendtag 
in Bad Sobernheim begrüßen zu können. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Euer 
 

Berndt Späth 


